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Landschaftspflege Südweststeiermark
Regionalmanagement Südweststeiermark GmbH

Grottenhof 1, 8430 Leibnitz
www.landschaftspflege-suedweststeiermark.at

Jetzt
Unterstützung
für‘s Mähen
holen!

Vo
rn

a
m

e
:

 Z
un

a
m

e
:

E-
M

a
il:

Te
le

fo
n:

 

D
ie

 L
a
nd

sc
ha

ft
sp

fle
g
e
 S

üd
w

e
st

st
e
ie

rm
a
rk

 n
im

m
t 
in

 
je

d
e
m

 F
a
ll 

g
e
rn

e
 m

it 
Ih

ne
n 

Ko
nt

a
kt

 a
uf

.

Holen Sie

sich Ihre

„Öpul-

Förderung“!

Landschafts-
pflege im Fokus –
wer wir sind:

Bunte Blumenwiesen sind eine wesentliche Bereicherung 
für das Landschaftsbild in der Südweststeiermark (Be-
zirke Deutschlandsberg und Leibnitz). Vor allem sind sie 
aber auch Zentren des Biodiversitätserhalts, wenn man 
zum Beispiel an die Faustformel denkt: Zehn Insekten-
arten pro Pflanzenart. Das gilt vor allem dann, wenn 
es sich um extensiv (1–2 mal Mähen pro Jahr) genutzte 
Heuwiesen handelt. Zusätzlich dienen sie als Trittsteinbio-
tope zur Vernetzung von Lebensräumen. Um den Erhalt 
dieser gefährdeten Lebensräume zu unterstützen, ver-
sucht die „Landschaftspflege Südweststeiermark“ Grund-
besitzer*innen zu ermutigen mögliche Förderungen in 
Anspruch zu nehmen.

Die „Landschaftspflege Südweststeiermark“ ist das Er-
gebnis eines ELER Naturschutz- und StLREG-Projektes in 
Zusammenarbeit der Regionalmanagement Südweststei-
ermark GmbH, des Tourismus 
Südsteiermark, dem Maschi-
nenring Steiermark, dem Natur-
schutz Steiermark, der Berg- und 
Naturwacht Steiermark, der LWK 
Steiermark und des Naturparks 
Südsteiermark.

Mehr Infos unter:
www.landschaftspflege-suedweststeiermark.at/

portfolio/foerderung-fuer-landwirte-innen

Unterstützt aus Mitteln des Steiermärkischen Landes-
und Regionalentwicklungsgesetzes.



Beantworten Sie bitte folgende Fragen im Selbsttest 
und schätzen Sie somit ein, ob eine Förderung für Sie 
möglich ist:

	 Ja, ich führe einen landwirtschaftlichen Betrieb

	 Ja, meine landwirtschaftliche Gesamtnutzfläche ist 
größer als 1,5 ha

	 Ja, ich bin bereit auf das Düngen meiner Wiese zu 
verzichten, oder nur mit Festmist zu düngen.

	 Ja, ich bin bereit meine Wiese mindestens einmal 
jährlich zu mähen und das Mahdgut abzutranspor-
tieren

	 Ja, ich bin bereit mit der ersten Mahd abzuwarten, 
bis die Wiese zumindest in Vollblüte steht

	 Ja, ich bin an einer Förderung interessiert und bitte 
um Kontaktaufnahme

Wenn alle Antwortkästchen von Ihnen mit „JA“ ange-
kreuzt werden konnten, dann bitte nachstehende Karte 
an die „Landschaftspflege Südweststeiermark“ absen-
den oder über E-Mail an wilde-wiesen@landschaftspfle-
ge-suedsteiermark.at senden. Sie werden zu den weite-
ren Schritten der Förderung durch die Landschaftspflege 
Südweststeiermark kontaktiert und unterstützt.

Wussten Sie, dass Sie für das Mähen
Ihrer Wiese Geld bekommen können?

Jede Wiese, egal welche Größe, ist ein wichtiger 
Lebensraum für Pflanzen, Insekten und andere 
Tiere. Diese „Wilde Wiesen“ sind als Lebensin-
seln von enormer Bedeutung für den Erhalt der 
südweststeirischen Natur- und Kulturlandschaft.

Betriebe mit einer landwirtschaftlichen Gesamt-
nutzfläche von mindestens 1,5 ha können unter 
Umständen eine Förderung für den Erhalt dieses 
Lebensraumes beziehen. Anbei ein Schnell-Test 
für eine erste Einschätzung, ob eine Förderung 
auch für Sie möglich ist. 

Die „Landschaftspflege Südweststeiermark“ un-
terstützt Sie gerne bei bei der Erstabklärung der 
Födermöglichkeiten. 

Ich gebe
meiner
Wiese
eine

Zukunft!

Ferner möchten wir Sie darüber informie-
ren, dass es im Rahmen der ÖPUL-För-
derung viele Änderungen gegeben hat, 
sodass eine Förderung für Sie von großem 
Interesse sein könnte:

-	 Beantragung als Einzelmaßnahme für 
ÖPUL-Naturschutz möglich (keine Kom-
bination mehr mit anderen Maßnahmen 
verpflichtend!)

-	 Voraussetzung mindestens 1,5 ha land-
wirtschaftliche Nutzfläche

Mehr Infos unter:
www.landschaftspflege-suedweststeiermark.at


